
Aldo Parmeggiani: Aktenzeichen

William Shakespeare – Katholik im Untergrund?
Nach ihrer Thronbesteigung hatte Elisabeth I. den  
Protestantismus zur Staatsreligion erklärt. Shakespeare 
hätte ein Opfer dieser Politik sein können, denn er war 
ein heimlicher Katholik. Zu dieser Erkenntnis kommt  
die Historikerin Hildegard Hammerschmidt-Hummel.  
18. September

Adolf Kolping – 20 Jahre selig
Ein Sozialreformer der ersten Stunde, einer der erfolg-
reichsten katholischen Publizisten des 19. Jahrhunderts 
und volksnaher Seelsorger – so läßt sich Adolph Kolping 
kennzeichnen, der auch als „Gesellenvater“ bis in unsere 
Zeit bekannt ist. 16. Oktober

Stefan Andres – Phönix aus der Asche
„Es heißt, das Paradies habe zwischen zwei Flüssen  
gelegen. Ich meine, das bedeutet: tiefere Einsicht in  
das Geschehen dieser Welt! Ich sage nicht: Zustand,  
sondern Geschehen! Und zum Geschehen gehört der  
Tod! Der Tod gehört mithin zum Paradies“. Stefan Andres 
27. November

Carl Lampert – Märtyrer aus Österreich
Die Kardinalsversammlung hat Papst Benedikt XVI.  
empfohlen, Provikar Carl Lampert selig zusprechen.  
Er wurde 1944 enthauptet. 18. Dezember

CDs: Zu bestellen unter cd@radiovatikan.de

Der Verein der Freunde von Radio Vatikan e.V. bietet den 
Service an, Ihnen die Sendungen der Radioakademien 
zum nachhören zuzusenden. Schicken Sie einfach eine 
eMail an cd@radiovatikan.de oder schreiben Sie uns:  
Radio Vatikan, Olbarg 2, D-24145 Kiel und nennen Sie  
uns die gewünschten CDs.
S 7	 In Memoriam Johannes Paul II.
S 14	 Der Rosenkranz im Set, 4 CDs
240	 Der Vorhof der Völker, Eine neue Initiative  
	 des Vatikan
241	 Luther in Rom: Eine denkwürdige Reise
242	 Die Lübecker Märtyrer: Sag niemals drei, sag 		
	 immer vier
243	 Liturgie: Eine Einführung in Selbstverständliches 		
	 und Unbekanntes
244	 Der Papst und Deutschland
245	 Die Bibel – Wie sie wurde, was sie ist;  
	 das Neue Testament
246	 Afrika – Kirche der Zukunft
247	 Vom Nutzen und Nachteil der Theologie  
	 für den Glauben

Sie hören Radio Vatikan ...

16 Uhr Treffpunkt Weltkirche
auf Kurzwelle 5885, 7250, 7340 (DRM), 9645 kHz

20.20 Uhr Abendmagazin
auf Kurzwelle 4005, 5885, 7250, 9645 kHz
6.20 Uhr Wiederholung des Abendmagazins
auf Kurzwelle 4005, 5965, 7250 kHz

Die Themen des Treffpunkts Weltkirche sendet zwischen 
18 und 20 Uhr das Kölner Domradio, um 16 Uhr kön-
nen Sie es bei Radio Horeb hören, auch bundesweit über 
DAB+. Das Abendmagazin können Sie um 18 Uhr über 
Radio Horeb empfangen.

Alle Sendungen können Sie auch über unsere Website 
hören: Entweder zu den Sendezeiten über den Player
oder nach der Ausstrahlung über den Klick „16 Uhr“ 
(Nachrichtenmagazin) und „18 Uhr“ (Abendsendung).

Über Satellit sind die deutschsprachigen Sendungen um 
16 Uhr und um 20.20 Uhr so zu empfangen:
Eutelsat	 1-Hotbird 8-13o E 11804 MHz
Intelsat	 AOR-IS 907@332,5o   E4161.705 MHz 
 
Die Freunde von Radio Vatikan e.V.

Diese Informationen stellen ihnen die deutschsprachige 
Redaktion und der Verein der Freunde von Radio Vatikan 
e.V. gemeinsam zur Verfügung. Wenn Sie unsere Arbeit 
unterstützen möchten, dann können Sie das gerne hier 
tun:
Freunde von Radio Vatikan e.V. bei der Pax Bank Köln, 
Kto 30 101 34 012
Blz 370 601 93
IBAN DE10 3706 0793 3010 1340 12
BIC GENODED1PAX

oder aus der Schweiz:
Radio Vatikan, Postfinanz Kto 60-828-6 
 
RV im Internet

Alle Beiträge und Sendungen wie auch das komplette 
Programm finden Sie auch auf unseren Internetseiten 
unter www.radiovatikan.de

Oder lassen Sie sich unseren Newsletter zuschicken, 
jeden Tag kostenlos und werbefrei als eMail. Melden Sie 
sich an unter www.rv-news.info

Aldo Parmeggiani: Menschen in der Zeit

Walter Pichler – Bildhauer 
Er will schon lange nicht mehr Künstler genannt wer-
den denn den meisten ginge es ja nur darum, möglichst 
reich und berühmt zu werden. Das aber sei ein ödes Ziel 
Seine Aufgabe sei es hingegen, in der Entfernung von der 
Macht zu leben und mit größter Skepsis alles zu beurtei-
len. 4. September

Otto von Habsburg – Politiker
Der letzte Kaisersohn Österreichs starb am 4. Juli dieses 
Jahres 98-jährig. Sein Name steht für die vergangene 
Monarchie von Österreich und Ungarn, sein Leben wid-
mete er Europa. 2. Oktober

Tomi Ungerer – Grafiker 
Er entwarf und baute die größte astronomische Uhr der 
Welt im Dom von Messina. Er schrieb zahlreiche Kinder-
bücher. Daneben setzt er sich für jugendliche Straftäter 
ein, um sie von der Straße zu holen. 6. November

Henri Nouwen – Priester 
Er ist noch keine vierzig, da steht Nouwen geht für einige 
Monate in ein Trappistenkloster und sucht in der Begeg-
nung mit den Mönchen nach Antworten. Er kehrt zurück 
mit der Einsicht: Glaube heißt Sehnsucht. 4. Dezember
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  Auf ein Wort

Aus einem Interview mit Kardinal Ratzinger zum mittler-
weile selig gesprochenen Papst Johannes Paul II.: (das 
Interview wurde geführt am 18. Mai 1995):
Was sind Ihrer Einschätzung nach die großen theolo-
gischen Leitlinien des Papstes?

„Sein gr ßes Thema ist der Mensch. Es geht ihm um die o
Erlösung des Menschen, dass heißt um seine Befreiung 
aus Entfremdungen, aus Unterdrückung und Unfreiheit; 
es geht ihm darum, dass der Mensch recht werde und 
zu seiner Wahrheit, zu sich selbst finde. Papst Johannes 
Paul ist überzeugt, dass der Mensch diese seine Wahr-
heit, nur in Christus finden kann. Anders gesagt: Der 
Mensch braucht die Begegnung mit Christus, um „erlöst“ 
zu werden. „RRR  eißt für Christus die Türen auf und habt 
keine Angst vor ihm“, hat er 1978 bei seiner Antrittspre-
digt gesagt; dieser Satz ist sein eigentliches Programm 
– alles andere ergibt sich von da aus.“

R



September 2011

Do	 01.09.	 Kreuzfeuer – Kirche, wo es kritisch wird
Fr	 02.09.	 Prisma – Magazin
Sa	 03.09.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 04.09.	 Menschen in der Zeit:  
		  Walter Pichler – Bildhauer
Mo	 05.09.	 Weltkirchenmagazin
Di	 06.09.	 Der Papst und Deutschland, Teil 1
Mi	 07.09.	 Die Woche in Rom
Do	 08.09.	 Kreuz des Südens
Fr	 09.09.	 Prisma – Magazin
Sa	 10.09.	 Unsere Woche –  
		  Mit der Betrachtung zum Sonntag
So	 11.09.	 Reden über Gott und Welt
Mo	 12.09.	 Weltkirchenmagazin
Di	 13.09.	 Der Papst und Deutschland, Teil 2
Mi	 14.09.	 Die Woche in Rom
Do	 15.09.	 Kreuz des Südens
Fr	 16.09.	 Prisma – Magazin
Sa	 17.09.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 18.09.	 Aktenzeichen: William Shakespeare – 		
		  Katholik im Untergrund?
Mo	 19.09.	 Weltkirchenmagazin
Di	 20.09.	 Der Papst und Deutschland, Teil 3
Mi	 21.09.	 Der Papst in Deutschland
Do	 22.09.	 Der Papst in Deutschland
Fr	 23.09	 Der Papst in Deutschland
Sa	 24.09.	 Der Papst in Deutschland
So	 25.09.	 Der Papst in Deutschland
Mo	 26.09.	 Weltkirchenmagazin
Di	 27.09	 Der Papst und Deutschland, Rückschau
Mi	 28.09.	 Die Woche in Rom
Do	 29.09.	 Kreuz des Südens
Fr	 30.09.	 Prisma - Magazin

Die Radioakademie: Der Papst und Deutschland
Zum dritten Mal macht sich Benedikt XVI. auf in sein 
Heimatland, zum ersten Mal jedoch als Staatsgast. Die 
Stationen: Der Bundestag, das Stammland Luthers und 
das katholische Eichsfeld, der Südwesten mit einer der 
größten deutschen Diözesen. Die Kirche in Deutschland 
hat schwere Monate hinter sich, die Bischöfe haben einen 
Dialogprozess angestoßen, und die Gesellschaft scheint 
kritischer als noch in den ersten Jahren nach der Wahl. 
Wer erwartet den Papst? Wie geht es weiter? Was will 
Benedikt XVI.?
Eine Radioakademie von Birgit Pottler

Oktober 2011

Sa	 01.10.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 02.10.	 Menschen in der Zeit: Christoph Marthaler 
Mo	 03.10.	 Weltkirchenmagazin
Di	 04.10.	 Die Radioakademie. Teil 1
Mi	 05.10.	 Die Woche in Rom
Do	 06.10	 Kreuzfeuer – Kirche, wo es kritisch wird
Fr	 07.10.	 Prisma – Magazin
Sa	 08.10	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 09.10	 Reden über Gott und Welt
Mo	 10.10	 Weltkirchenmagazin
Di	 11.10	 Die Radioakadeie. Teil 2
Mi	 12.10	 Die Woche in Rom
Do	 13.10	 Kreuz des Südens
Fr	 14.10.	 Prisma – Magazin
Sa	 15.10.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung zum 	
		  Sonntag
So	 16.10.	 Aktenzeichen:  
		  Adol  Kolping – 20 Jahre seligf
Mo	 17.10.	 Weltkirchenmagazin
Di	 18.10.	 Die Radioakademie. Teil 3
Mi	 19.10.	 Die Woche in Rom
Do	 20.10.	 Kreuz des Südens
Fr	 21.10.	 Prisma – Magazin
Sa	 22.10.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 23.10.	 Sie fragen – Wir antworten
Mo	 24.10.	 Weltkirchenmagazin
Di	 25.10.	 Die Radioakademie. Teil 4
Mi	 26.10.	 Die Woche in Rom
Do	 27.10.	 Kreuz des Südens
Fr	 28.10.	 Prisma – Magazin
Sa	 29.10.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 30.10.	 Reden über Gott und Welt
Mo	 31.10.	 Weltkirchenmagazin

Die Radioakademie: Die Bibel – Wie sie wurde, was 
sie ist: Das Neue Testament
Am Anfang war das Wort? Nein, ganz so einfach war das 
nicht: Bis die Bibel fertig war, so wie wir sie heute ken-
nen, vergingen Jahrhunderte. Stefan Kempis zeigt in die-
ser neuen Radio-Akademie, wie die 27 Bücher des Neuen 
Testaments geschrieben wurden. Dabei wird deutlich: 
Kein Papst und kein Konzil legte den Kanon der Heiligen 
Schrift fest, vielmehr entstand er aus dem Gespür und 
der Liturgie der frühen christlichen Gemeinden. 

Eine Radioakademie von Stefan von Kempis

November 2011

Di	 01.11.	 Die Radioakademie, Teil 1
Mi	 02.11.	 Die Woche in Rom
Do	 03.11.	 Kreuzfeuer – Kirche, wo es kritisch wird
Fr	 04.11.	 Prisma – Magazin
Sa	 05.11.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So.	 06.11.	 Menschen in der Zeit:  
		  Tomi Ungerer – 	Grafiker
Mo	 07.11.	 Weltkirchenmagazin
Di	 08.11.	 Die Radioakademie, Teil 2
Mi	 09.11.	 Die Woche in Rom
Do	 10.11.	 Kreuz des Südens
Fr	 11.11.	 Prisma – Magazin
Sa	 12.11.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung  
		  zum Sonntag
So	 13.11.	 Reden über Gott und Welt –  
		  Das Sonntagsmagazin
Mo	 14.11.	 Weltkirchenmagazin
Di	 15.11.	 Die Radioakademie, Teil 3
Mi	 16.11.	 Die Woche in Rom
Do	 17.11.	 Kreuz des Südens
Fr	 18.11.	 Die Papstreise nach Benin
Sa	 19.11.	 Die Papstreise nach Benin
So	 20.11.	 Die Papstreise nach Benin
Mo	 21.11.	 Weltkirchenmagazin
Di	 22.11.	 Die Radioakademie, Teil 4
Mi	 23.11.	 Die Woche in Rom
Do	 24.11.	 Kreuz des Südens
Fr	 25.11.	 Prisma – Magazin
Sa	 26.11.	 Unsere Woche – Mit der 1. Advents- 
		  betrachtung von Abt Maximilian  
		  Heim OCist
So	 27.11.	 Aktenzeichen: Stefan Andres:  
		  Phönix aus der Asche
Mo	 28.11.	 Weltkirchenmagazin
Di	 29.11.	 Die Radioakademie, Teil 5
Mi	 30.11.	 Die Woche in Rom

Die Adventsbetrachtung in diesem Jahr spricht Abt 
Maximilan Heim OCist von Heiligenkreuz.

Die Radioakademie: Afrika - Kirche der Zukunft?
Wir kennen nur die Kriege und den Hunger, Aids und die 
Konflikte um die Rohstoffe. Im November wird Papst Be-
nedikt XVI. nach Benin reisen, wir wollen einen Blick auf 
die Kirche und den Kontinent werfen, der die Kirche der 
Zukunft sein kann.
 

Eine Radioakademie von Gudrun Sailer

Dezember 2011

Do	 01.12.	 Kreuzfeuer – Kirche, wo es kritisch wird
Fr	 02.12.	 Prisma – Magazin
Sa	 03.12.	 Unsere Woche – Mit der 2. Advents- 
			   betrachtung von Abt Maximilian  
			   Heim OCist
So	 04.12.	 Menschen in der Zeit: Henri Nouwen 
Mo	 05.12.	 Weltkirchenmagazin
Di	 06.12.	 Die Radioakademie, Teil 1
Mi	 07.12.	 Die Woche in Rom
Do	 08.12.	 Kreuz des Südens
Fr	 09.12.	 Prisma – Magazin
Sa	 10.12.	 Unsere Woche – Mit der 3. Advents- 
			   betrachtung von Abt Maximilian  
			   Heim OCist
So	 11.12.	 Reden über Gott und Welt
Mo	 12.12.	 Weltkirchenmagazin
Di	 13.12.	 Die Radioakademie, Teil 2
Mi	 14.12.	 Die Woche in Rom
Do	 15.12.	 Kreuz des Südens
Fr	 16.12.	 Prisma – Magazin
Sa	 17.12.	 Unsere Woche – Mit der 3. Advents- 
			   betrachtung von Abt Maximilian  
			   Heim OCist
So	 18.12.	 Aktenzeichen: Carl Lampert –  
			   Märtyrer aus Österreich
Mo	 19.12.	 Weltkirchenmagazin
Di	 20.12.	 Die Radioakademie, Teil 3
Mi	 21.12.	 Die Woche in Rom
Do	 22.12.	 Kreuz des Südens
Fr	 23.12.	 Prisma – Magazin
Sa	 24.12.	 Unsere Woche – Mit der Betrachtung 		
			   zum Fest von Abt Maximilian Heim OCist
So	 25.12.	 Das Weihnachtsfest in Rom
Mo	 26.12.	 Das Fest in der Weltkirche
Di	 27.12.	 Die Radioakademie, Teil 4
Mi	 28.12.	 Die Woche in Rom
Do	 29.12.	 Unser Jahresrückblick I
Fr	 30.12.	 Unser Jahresrückblick II
Sa	 31.12.	 Unsere Sendung zum Jahresende

Die Radioakademie: Vom Nutzen und Nachteil der 
Theologie für den Glauben
Für viele ist sie zu kompliziert, für andere zu lebens-
fremd: Die Theologie. Ihr wird vorgeworfen, sie habe 
sich vom gelebten Glauben entfernt. Stimmt das? Oder 
andersherum gefragt: Was trägt die Theologie und die 
Wissenschaft zum gelebten Glauben bei? Warum kön-
nen wir nicht ohne Theologie glauben? 

Eine Radioakademie von Pater Bernd Hagenkord


